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Nur die Sonne lacht nicht
Bunter musikalischer Reigen beim Serenadenabend des Männerchores Kierspe

Von Gertrud Goldbach

KIERSPE � Sonst von der Sonne
verwöhnt, traute sich der Män-
nerchor Kierspe in diesem Jahr
nicht, seinen Serenadenabend
im Rathausinnenhof stattfinden
zu lassen. Zu ungewiss war die
Wettervorhersage. So drängten
sich die Besucher Samstag im
Ratssaal, aber auch auf den an-
grenzenden Fluren saßen sie, um
den bunten musikalischen Rei-
gen verfolgen zu können.

Es war ein breit gefächertes
Repertoire, was die vier Chö-
re ihren Gästen boten. So be-
gann der gastgebende Män-
nerchor unter der Leitung sei-
ner Chorleiterin und Musik-
direktorin Sofia Wawerla mit
Melodien zum Verlieben und
aus Verdi das Lied „Erhebet
das Glas“. Seemannslieder
hatte er für den zweiten Teil
des Nachmittages einstudiert
und brachte damit frischen
Wind ins Rathaus.

Aktuelle Hits
gefühlvoll vorgetragen

Aktuell war der Valberter
Chor Reine Frauensache un-
ter der Leitung von Christoph
Ohm. Mit „Leb Deine Träu-
me“ von Luxuslärm, „Wie
schön du bist“ von Sarah Con-
nor und „Africa“ von Toto zo-
gen sie das Publikum in ihren
Bann. Songs von John Lennon

und Paul McCartney, Mike
Oldfield sowie traditionelle
irische Folksongs wie
„Greensleeves“, das ist die
Musik, die der Chor Monday
Monday mit seinem Chorlei-
ter Johannes Koch liebt und
mit Einfühlungsvermögen
vortrug. Auch an dem Lüden-
scheider Frauenchor Cantabi-
le war zu erkennen, dass mo-
dernes Liedgut und ein Frau-
enchor sich gut ergänzen.
Chorleiter Hanno Kreft ließ
seine 59 Frauen das Lied vom
„Mann im Monde“ singen,
„Mein Värmeland“ und auch
„Hevenu shalom“, wobei die

Frauen nicht nur stimmlich
eine Einheit waren. Mit einer
eigenen Choreographie
brachten sie noch eine weite-
re Dimension in ihren Vor-
trag und ernteten dafür Aner-
kennung.

Dieter Waldhelm
sorgt für Höhepunkt

Höhepunkt des Nachmitta-
ges war jedoch Dieter Wald-
helm. Schon seit Wochen
übte er vier Lieder ein, die er
als Solist beim Serenaden-
abend singen wollte. Wäh-
rend sonst Operettenmelo-

dien sein Genre sind, traute
sich der Sänger zum ersten
Mal an eine Arie aus einer
Oper. „Leuchte heller Spiegel
mir“ aus Hoffmanns Erzäh-
lungen, geschrieben von Ja-
ques Offenbach, hatte er sich
ausgesucht. Es ist ein Lied,
welches auch bei ihm privat
zu den Favoriten gehört.

Ganz aufgeregt war Wald-
helm vor seinem Auftritt.
Den Tag über hatte er sich
schon eingesungen, kurz vor
seinem Auftritt bekam er
noch den letzten Schliff von
Sofia Wawerla und beein-
druckte sodann mit einer fast
perfekten Nummer. Still war
es im Ratssaal geworden,
man hätte eine Stecknadel
fallen hören, so aufmerksam
verfolgte das Publikum Wald-
helms Auftritt. Begeisterter
Beifall war der Dank für ihn
nach seinem Auftritt, den er
sich mehr als verdient hatte.

Die Moderation an diesem
Nachmittag lag in den be-
währten Händen von Josef
Goß, der zu vielen Auftritten
eine kleine Geschichte oder
Anekdote zu erzählen und so
das Publikum zu unterhalten
wusste. Am Klavier begleitete
Anna Sydorenko die Sänge-
rinnen und Sänger und viele
fleißige Hände im Hinter-
grund bewirteten die Gäste
vor, während und nach den
Auftritten mit Kuchen,
Schnittchen und Getränken.

Die Gesamtleitung des Serenadenabends hatte Musikdirektorin So-
fia Wawerla.

Der Chor Monday Monday kombinierte beim Serenadenabend des Männerchores Kierspe im Ratssaal ein Lied von Fats Domino mit einem
deutschen Volkslied und trug es mit viel Einfühlungsvermögen vor. � Fotos: Goldbach

Mit einer Arie aus der Oper Hoffmanns Erzählungen hatte sich Die-
ter Waldhelm einen lang gehegten Traum erfüllt.

Abschied und Neuanfang
Pestalozzischule verabschiedet Viertklässler und begrüßt „Neue“

KIERSPE � Im Rahmen eines
Sommerfestes verabschiede-
te am Freitag die Offene
Ganztagsschule (OGS) der
Pestalozzischule die Viert-
klässler, die nach den Ferien
zur weiterführenden Schule
wechseln, und begrüßte die
neuen Kinder.

Das geht am besten mit Mu-
sik und Tanz und so gab es die
„Elefantenparade“ von der
Flötengruppe und das passen-
de Lied von der ganzen OGS-
Gemeinschaft für die vier-
zehn neuen Mitschüler: „Alle

Kinder lernen lesen“ kennt
wohl jedes Kindergartenkind.
Für die großen, demnächst
ehemaligen Mitschüler san-
gen die Kinder „Alte Schule,
altes Haus“, ebenfalls ein
Klassiker der Grundschul-Mu-
sikkultur. Geschenke gab es
für alle, die gingen. Dazu ge-
hörte auch Praktikantin Hali-
me Krasnici, die einen Teil ih-
rer Ausbildung an der OGS
absolviert hatte. Zur Zeit wer-
den 75 Kinder im offenen
Ganztag von acht Mitarbeite-
rinnen betreut, viele waren

zum Sommerfest gekommen.
Nach dem offiziellen Teil

ging es locker zu: Die Kinder
spielten Fußball, vergnügten
sich an den Klettergerüsten
oder beteiligten sich am Mal-
Angebot, während die Eltern
die Gelegenheit zu Gesprä-
chen bei einer Tasse Kaffee
nutzten. Ausnahmsweise
brauchten sie keine Kuchen-
spende mitzubringen. Würst-
chen und Kuchen hatte die
Waldheimat geliefert, die
auch sonst für das Essen der
OGS zuständig ist. � bnt

Freude und ein wenig Wehmut
Fest im Kindergarten Regenbogen / Neues Klettergerüst eingeweiht

RÖNSAHL � Mit einem Som-
merfest im Kindergarten Re-
genbogen verabschiedeten
sich am Freitag die Kinder, El-
tern und Erzieherinnen in die
Ferien. Für zwei Mitarbeite-
rinnen war es auch ein Ab-
schied für immer. Katharina
Knoop und Alexandra Nieder-
meier verlassen die Einrich-
tung und wurden von der
Kindergartengemeinschaft
mit guten Wünschen und Ge-
schenken verabschiedet.

Neben diesem wehmütigen
Teil überwogen aber die fröh-
lichen Momente: Am 10. Sep-
tember macht der Kindergar-
ten einen Ausflug zum Pano-
ramapark und dabei wollen
alle schon von Weitem als
Gruppe erkennbar sein. Für
die Kinder wurden deshalb
einheitliche T-Shirts mit Na-
mensaufdruck angeschafft.
Die stellten die beiden Kinder
Anni und Annika der Öffent-
lichkeit vor.

Offiziell eingeweiht wurde
das neue Klettergerüst. Mit
zwei Rutschen, Kriechröhre,
Kletterwand und Ausguck ist
es auch für die älteren Ge-
schwisterkinder noch inte-
ressant. Die Außenanlage
hatte allerdings etwas gelit-
ten unter Ab- und Aufbau der
Spielgeräte, über die Ferien

hat der Rasen nun Zeit sich
zu erholen.

Alle zwei Jahre wird in der
Einrichtung an der Meien-
bornstraße ein großes Fest
gefeiert. Das wird im nächs-
ten Herbst stattfinden, in Ver-

bindung mit dem 20-jährigen
Bestehen der Elterninitiative.
Am Freitag ging es eher ge-
mütlich zu, mit Würstchen
vom Grill, Salaten und Ku-
chen. Die hatten, wie üblich,
die Eltern gespendet. � bnt

Anni und Annika präsentierten die neuen T-Shirts für die Kinder.
Auch das Klettergerüst wurde eingeweiht. � Foto: Negel-Täuber

Mit 59 Frauen war der Frauenchor Cantabile aus Lüdenscheid eine
beachtenswerte Erscheinung.

Zu dem Serenadenabend hatte der Männerchor Kierspe in den Rats-
saal eingeladen.

Mit Liedern von Sarah Connor und von Luxuslärm machte der Val-
berter Chor Reine Frauensache auf sich aufmerksam.

Bildergalerie
zum Thema auf
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Rosen zum Abschied für die Viertklässler und eine Schülerzeitung mit den neuesten Nachrichten über
die OGS präsentierten die Schüler mit Leiterin Lisa Formanski (rechts). � Foto: Negel-Täuber

Musikkurse
für die Kleinen

KIERSPE � Ende August star-
ten die nächsten Musikkurse
der Musikschule Fröhlich in
Kierspe. Die Baby-Musikkids
(ab vier Monate) und die Mu-
sikkids (ab 18 Monate) sin-
gen, tanzen, spielen jeden
Donnerstag vormittags und
am Nachmittag zusammen
mit ihrer Mama oder ihrem
Papa. Bis Ende Juli können In-
teressierte noch bei Probe-
stunden mitmachen und das
Programm kennenlernen.
Weitere Informationen gibt
es unter der Rufnummer
0 22 64 / 20 19 20 oder im In-
ternet unter www.musik-
schule-froehlich.com/stemm-
ler.

Tanztee im PZ:
„Fußball“

KIERSPE �  Christel Erlhöfer
und ihr Team stehen schon
wieder in den Startlöchern.
Die Vorbereitungen haben sie
fast abgeschlossen. Am mor-
gigen Dienstag laden die Or-
ganisatoren zum Senioren-
tanztee ins PZ der Gesamt-
schule ein, diesmal lautet das
Motto „Fußball“. Ab 15 Uhr
wird bei flotter Musik ge-
tanzt. Einlass ist wie immer
aber schon ab 13.30 Uhr. Das
Tanzteeteam kümmert sich
um die Bewirtung der Senio-
ren. Bis 18 Uhr darf dann aus-
giebig geschwoft werden,
entsprechende Verkleidung
ist ausdrücklich erwünscht.

Sponsoren
wandern

KIERSPE � Nach der nächsten
Sitzung des Rates am morgi-
gen Dienstag findet wieder
eine Sponsorenwanderung
statt. Das Ziel ist das Hotel
„Zum alten Bahnhof“, gelau-
fen wird zugunsten der Ver-
eins Soziales Bürgerzentrum
Hand in Hand. Eingeladen
sind neben den Ratsmitglie-
dern auch interessierte Bür-
ger. Start ist nach der Ratssit-
zung vor dem Rathaus gegen
18.30 Uhr.

Sprechzeit
der UWG

KIERSPE � Am heutigen Mon-
tag findet wieder eine
Sprechstunde der Unabhängi-
gen Wählergemeinschaft
statt. Bürger können sich mit
Kritik, Anregungen oder
auch anderen Anliegen an ei-
nen Politiker wenden. Dies-
mal steht Sabine Schulte von
17.30 bis 18.30 Uhr zum Ge-
spräch bereit. Sie ist in dieser
Zeit telefonisch unter der
Rufnummer 01 70 /
4 74 37 99 zu erreichen.

Sitzung des
KSV-Reservezugs

KIERSPE � Die nächste Sitzung
des KSV-Reservezugs findet
am Montag, 11. Juli, ab 19
Uhr im Vereinslokal Hotel
„Unter den Linden“ statt. Auf
der Tagesordnung steht unter
anderem „Termine Schützen-
feste“; in diesem Sommer
werden die Schützenfeste in
Valbert, Brügge, Meinerzha-
gen, Kreuzberg, Hülscheid,
Thier und das ASV-Schützen-
fest besucht.

DRK-Frauen
nach Möllsiepen

KIERSPE � Die DRK-Frauen im
sozialen Dienst treffen sich
mit Privat-Pkw am Donners-
tag um 14.30 Uhr auf dem
Lidl-Parkplatz. Von dort geht
es weiter zum Haus „Eckern“
nach Möllsiepen, wo sie Hei-
drun Funke begrüßen und
mit ihnen einen fröhlichen
Nachmittag unter dem Motto
„Die Heiterkeit des Som-
mers“ verbringen wird.


